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Tesi brainlight; hier: Erfahrungsbericht Warendorf 

Sehr geehrter Herr Seelmann, 

das Leihgerät wurde 15 Kaderathleten am Olympiastützpunkt Westfalen Warendorf 
vorgestellt und für mehrere Sitzungen zur Verfügung gestellt. 

Die einzelnen Sitzungen wurden bei allen Athleten nach dem Training durchgeführt. In 
Ausnahmen auch zusätzlich noch unmittelbar vor dem Training. Das Mentalsystem wurde 
mit dem Ziel einer besseren Entspannung eingesetzt. Deshalb wurden vor allem die 
Meerkassette und das Programm 2 eingesetzt, bei einigen Athleten auch längere 
Zeitprogramme. 

Die Rückmeldungen der Athleten sind überwiegend pos1t1v, zum Teil aber sehr 
unterschiedlich. Die Athleten aus Ballsportarten zeigten eine durchweg positive Beurteilung 
und fanden die Sitzungen sehr entspannend. Auch diejenigen, die dem Mentalsystem 
skeptisch gegenüber standen, sich aber trotzdem für einen Test ausgesprochen hatten. 
Zudem wurde von diesen Athleten bemerkt, daß die Brille (rote Dioden) unter Streß etwas zu 
hektisch sei, bei innerer Ruhe sei dies jedoch kein Problem gewesen. 

Anders verhält es sich da bei den Schwimmsportlern. Hier gingen die Meinungen stark 
auseinander:-25 % dieser Athleten-Gruppe fühlten sich durch die Sitzungen in Bezug auf ihr 
Training gut unterstützt, SO % waren diesbezüglich zumindest zufrieden. Es gab jedoch auch 
einen Teil von 25 % der Athleten, die sich durch die Sitzungen eher gestört fühlten. 
Dies führte dazu, daß sich die eine Hälfte der Athleten für eine weitere Einbindung dieser 
Sitzungen in ihr Trainingsprogramm aussprach, während die andere Hälfte hierfür kein 
Interesse zeigte. 

Diese unterschiedlichen Erfahrungen mit dem Mentalsystem könnten zum Teil damit 
begründet sein, daß einige Athleten nicht häufig genug an Sitzungen teilgenommen haben. 
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Abschließend möchte ich mich im Namen des Olympiastützpunktes Westfalen Warendorf für 
die Unterstützung und gute Betreuung während der Testphase bedanken. Wir werden in 
unserem Hause noch prüfen und diskutieren, inwieweit eine Anschaffung des Mentalsystems 
möglich erscheint. 

Mit freundlichen Grüßen , . 

Torsten Lubeseder 




